
Falsche Tatsachen
werden vorgegaukelt
Boykottvorwurf gegen SF
unbegründet 14 3 12

Das Bundesgerichtsurteil in
Sachen Boykottvorwurf des Ver
eins gegen Tierfabriken VgT
gegen das Schweizer Fernsehen
macht michwütend erstaunt
mich aber nicht da in der
Schweiz solche unerklärlichen

Urteile zuhaufvorkommen Es

wird auf SF nicht «etwas weniger»
überAnliegen des VgT in Sachen
Tierschutz berichtet sondern
überhaupt nicht
Oder wer hat denn in den letz

ten Jahren einmal einen der gut
recherchierten Beiträge des VgT
auf SF gesehen Niemand Und
wer hat in den letzten Jahrzehn
ten einmal eines der rund 3 Mil

lionen Schweine die jährlich in
der Schweiz geschlachtet wer
den auf einerWiese oder in
einem Stall mit genügend Stroh
gesehen Niemand Aber in der

TVWerbung für Schweinefleisch
wird dies den Zuschauern mit

verlogenen Bildern von Schwein
chen im Stroh oder auf derWiese

gerne immerwieder vorgegau
kelt Hier fragt niemand nach den
«verwendeten Mitteln»

Dieselbe Verlogenheit bei der
Werbung mit Hühnern oder
Kühen die in derWerbung stets
am liebsten nochwie früher mit

Hörnern abgebildet sind Dawird
mit ungleichen Ellen gemessen
DerVgT berichtet in seinen
Nachrichten seit Jahren über die
leider normalen katastrophalen
Zustände in Tierfabriken Es ist

klar dass an den massgebenden
Schalthebeln beim Bundes

gericht und SF Leute sitzen die
gerne Fleisch essen und dies am
liebsten ohne schlechtes Gewis

sen — nursokönnen solcheUr
teile zustande kommen
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